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Arbeitsprinzip, die Grundlage der Schulreform
Vorlagen zum
Kleben

Falten
Flechten

Ausschneiden
usw.

Modellierhölzer
Figürliche-
Klebeformen

Kolorier- und Ausschneidebogen

Materialien wie:
Papiere für

Buntpapierarbeiten

Klebeformen
Perlen

Stäbchen
Schulmünzen

Legeformen
Alles in grosser Auswahl

Wilh. Schweizer & Co., „zur Arch", Winterthur
Katalog gratis Katalog gratis

<
<
<
<
<

Gademanns Handelsschule
33 Gessneralle 32 — Zürich — Gessneralle 32
Vorbereitung für Handel, Bureau und Verwaltungsdienst,

Hotel, Post, Bank, Sprachen : Französisch,
Englisch und Italienisch. — Man verlange Prospekt.

Ernst Kuhn, Buchhandlung, Bern
Neuerscheinung :

Ia. Radiergummi
60 Stück per ¦/> Kilo Fr. 7. 50
(Qual, der „Apis" ebenbürtig)

Ia. garantiert sandfreie

Wandtajfel - Kreiden
Konische, weisse, p. 144 Stk. à 3. —
4-eckige, „ p.lOÜ „ à 2.—

ab hier rein Detto

Al. Mütsch: Praktische Ratschläge Schreibfeôern

Anfsetzen freier Erzählungen und Beschreibungen

Preis Fr. 4
Die Schrift liegt bereits vor und wird den Interes¬

sentinnen gerne zur Einsicht gesandt.

£e jtiouvement féministe
Journal suffragiste bi-mensuel 167

Rédaction et Administration : H'le Emilie Gourd, Pregny-Genève
Abonnement: Fr. 5. — Le numéro 25 cts.

Sommaire du numéro du 10 mai 1920: La Société des Na¬
trons et les femmes. — Un dernier mot avant la vo-
tation : E. Gd. — VIII™6 Congrès de l'Alliance
internatonale pour le Suffrage des Femmes. — L'enseignement

ménager obligatoire: Ch. Champury. — Les femmes
et la chose publique, chronique parlementaire fédérale :

Annie Leuch. — Correspondance. — A travers les
Sociétés féministes et féminines.

Soennecken 111 EF oder F p. Gros
' à 2.50

Es empfiehlt sich höfl. auch
in allen übrigen Schul¬

bedürfnissen 787

E. Baur,
Augustinergasse 46, Zürich I.

1

Verein f.Verbreitung gulerSchriften

Aufruf an die Lehrerschaft.
Der Krieg hat dem Verein

für Verbreitung guter Schriften
grosse Opfer auferlegt Nach der
Übersättigung des Volkes durch
Kriegslektüre ist eine erhöhte
Anstrengung unseres Wirkens
nötig geworden. Wir bitten
deshalb die Lehrerschaft, uns
Mitglieder und Verkäufer zu
werben. Mitglieder mit Fr. 5.—
Jahresbeitrag erhalten die zwölf
jährlich erscheinenden Volks-

sehriften gratis zugesandt,
Wiederverkäufer 30 "/• Kabatt.
Helft uns, das volkserzieherisc-he

I Werk der „Guten Schriften" neu
stärken nnd ausbauen I

Anmeldungen an unsere Hauptablage
in Bern, Distelweg 15 (Fr. Muhlhelm

i Lehrer). Der Vereinsvorstand
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1500 mal gewinnen
mit 30 Obligationen

kann der Besitzer einer kompletten Serie der

Hernischen
k

Jede Obligation ist mit 50 Prämienbons versehen, wovon
jeder zu einer Ziehung berechtigt, somit nimmt jede
Obligation, auch wenn sie schon einmal oder mehrere Male ge¬

wonnen hat, in jedem Falle an 50 Ziehungen teil.
nn Ppminnp uiüssen Besitzer von gezogenen kompletten Serien in den on fomjnnpJU uBnIllllc Prämienziehungen innert den nächsten 10 Jahren erzielen 3U UBWllulG

Jeder zu Fr. 10. — gekaufte Titel wird mit 100 %> Aufschlag,
also mit Fr. 20. — im schlimmsten Falle zurückbezahlt.

16,460,000 Franken
zahlen wir laut Ziehungsplan den glücklichen Besitzern dieser Anleihe.

Der Ziehungsplan umfasst:
Haupttreffer Fr.

10 à 50,000
40 " 10,000
10 " 5,000

450 " 1,000
900 " 500

2250 " 200
6500 " 100

13000 " SO
43000 » ao

600000 Rückzahlungen à 20
Total 666.160 Treffer im

Betrage von Fr. 16.460.000

Unionbank A.-G. in Bern Telephon 48.30 nnd 48.34
Postchecfckonto HI/1391

Wer sicher gewinnen will,

kauft ganze Serien.
Hit ganzen Serien 30 Losen kann jedermann

nnd mass jedermann das zehnfache,
also Fr. 3000, ohne weiteres Risiko
zurückerhalten, wenn die Prämienbons der in der
Vorziehung ausgelosten Serie an uns verkauft
werden. Wir bezahlen für jeden in der
Vorziehung ausgelosten Prämienbon iunert den
nächsten 3 Jahren

Fr. 100, also Fr. 3000 per Serie

unter der Bedingung, dass die Prämienhons
ans kompletten Serien stammen.

Ziehungslisten werden zugesandt
Monbijonstrasse 15

Bestellschein. An die Unionbank A.-G. in Bern, Monbijoustrasse 15.

Hiermit bestelle ich bei Ihnen:
Stuck Original-Prämien-Obligation der Bemischen Wohnungsgenossenschaß

à 10 Fr. per Stuck.
Stück komplette Serie (je 30 Prämien-Obligationen) ä 300 Fr. per Serie

* gegen Barzahlung
* gegen monatliche Zahlungen à Fr. 5. — in laufender Rechnung
* gegen monatliche Zahlungen à Fr. 10. — in laufender Rechnung
Den bezüalichen Betraa f flabe ich auf i7lr ^stcheckionto IIIjl3Sl einbezahlt.

y y \ wollen Sie per Nachnahme zuzüglich Spesen erheben.
* Nichtgewünschtes durchstreichen.
Name: —
Ort: - - _

Bei Kauf von ganzen Serien auf Teilzahlung ist eine Anzahlung vou mindestens 1 Fr. per
Obligation oder 30 Fr. per ganze Serie zu leisten. Die monatlichen Abzahlungen soften

wenigstens 10 Fr. pro Serie betragen.
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Stöcklins Rechenbücher
Auflage: 5,000,000 Exemplare 185

Goldene Medaille Schweiz. Landesausstellung Bern 1914

Rechenfibel mit Bildern von Evert van Muyden L Schuljahr
Sachrechnen für schweizerische Volksschulen 2.—9. n
Rechenbücher „ „ 2.—9. „
Schweiz. Kopfrechenbuch u. Methodik I., II., III.Bd. 1.—9. „

Zu beziehen durch jede Buchhandlung, sowie beim

Verlag Landschäftler A.-G., Liestal

SinD Sic oder 3hr Kind ™^etVÄ«
„jjerggeist" |

à Fr. 2. 50 direkt zu beziehen vom Hersteller:

Hans Probst, Konditor, Erstfeld om).

Vornehme

HEIMKUNSTARBEITEN
Alle Bedarfsartikel,

Werkzeuge und Gegenstände
für

Brandmalerei, Tiefbrand,
Holz-, Kerb- und Flachschnitt,

Metallplastik,
Batik- und Samtbrand,
Radier- und Kupferdruck

OTTO ZAUGG, SS BERN
Kramgasse 78

Gelegenheitskauf
So lange Vorrat reicht:

la. Fixatif, per Liter Fr. 6. —
Farbig sort. Magnesiakreide (je 1

St. nächst. Farben). Fr. 2.50 p.Dz.
In einzel. Farben. Grau (hell u.

dunkel), orange, karmin, gelb
(hell u. dunkel), zinnober.braun,
blau (hell und dunkel), violett,
weiss Fr. 1.80 per Dtzd.

„Caster-Farbst. „ 3.70 „Bleistifte von A. W. Faber bis
20°/o unter Tagespreis.

Vi Tuben, Sorte 60, Fr. 3.60 p. Dz.
V" „ 21, „ 5.25 „ „
'/¦ n n 20, „ 8. — „ „
Kubikdezimeter, zerlegbar,

in Blechbüchse, Fr. 8. —
Schwarze Tusche ä — 40, — 75,

1.10 per Flacon.
Farbige „ à — 70 „ „

Für obige, sowie alle übrigen
Bedürfnisse der Schule empfiehlt
sich höflichst ™*

E. Baur,
Zürich I Augustiner¬

gasse 46 Zürich I

Piano
Ia Marke Krauss, grosses Modell.
à Fr. 1700 zu verkaufen. i«.

H. Flaig, Biel, Schützengasse 2i-

beim Zytglogge W<$\CBJ&uGù

Dr. Fluris Rechenbuch fürTöchter-, Mädchen-
Sekundär- und Fortbildungsschulen

4 Hefte 2. Auflage
Einkaufs- und Verkaufsrechnung 60 Rp. 159

Geldanlage- und Geldverkehr 60 Rp.
Die gewerbliche Preisberechnung 70 Rp.
Das hauswirtschaftliche Rechnen 90 Rp.

Schlüssel zu jedem Heft
Verlag: Dr. Fluri, Mittlerestr. 142, Basel
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Zur Vermittlung
von Lehrerinnen, Erzieherinnen, Assistentinnen,
Hausbeamtinnen, Kinderfräulein und Stützen

empfiehlt sich

Das Stellen - Vermittlungsbureau
des Schweizerischen Lehrerinnenvereins

Rüllistr. 47 / Basel / Telephon 33.56

Sprechstunden Dienstag und Freifag von 1 —3 Uhr und nach
telephonischer Vereinbarung.

:i:"'i;::r::'; 1 lllllUIIIMMIilllllH

CITROVIN
ALS ESSIG

ÄRZTLICH EMPFOHLEN

tuor £ Staudenmann ¦ Schweizer. CifrovinfabriR Zofingen

Trotz hohem Aufschlag ab
1. März an offeriere noch 8 Stück
Ia neue Langwirid-Harmonium, 10
bis 12 Reg., ff. Modelle, Messingzungen,

prachtvollem Ton zu nur
Fr. 600 — 650 per Siück. Kleinere
gebrauchte von Fr. 120 an,

G. Wolf
Auslikon (Pfäffikon).

Auswärtige Käufer erhalten
BahnVergütung Station Kempten
oder Pfäffikon, Linie Effretikon-
Hinweil.
NB. Vermietung von Schul- und

Hausharmonium. *"

13 jähriges Mädchen

suchen wir über den Sommer,
event. länger, einer Lehrersfamilie

zum Unterricht
(Sekundarstufe) anzuvertrauen.
Geü. Interessenten wollen sich
melden unter Chiffre OF 99-17 Z
an Orell Füssli-Annoncen, Zürich.

1/ ßtutreinigungsmiäet l5^!iSlZ!^Ü Q^mlrüsenWec/iten^.

Unterstützt das

Schulmuseum
durch die

LOTTE R I E
50,000 Treffer im Betrag von Fr. 250,000
Haupttreffer Fr. 20,000, 10,000, 4000

Lose à Fr. 1 und Ziehungslisten à 20 Cts. sind zu beziehen von der

Gewerbekasse in Bern
gegen Nachnahme oder Voreinsendung des Betrages mit Porto auf

Postcheck-Konto III/2275.

Gewinn sofort ersichtlich.
Reinertrag für Schulmuseums-Neubau bestimmt. Auf je 100 Lose

12 Gratislose. Wiederverkäufer gesucht. iss

Redaktion: Frl. Laura Wohnlich, Lehrerin, St. Gallen. — Verlag: Schweiz. Lehrerinnenverein.
Druck und Expedition: BUchler & Co. (vorm. Michel & Büchler), Bern.
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